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WIEN. Im Rahmen eines zwei-
jährigen Projekts hat Vaillant – in 
Österreich mit Zentrale in Wien 
Favoriten – zusammen mit Inver-
to eine innovative Einkaufsstra-
tegie entwickelt und umgesetzt.

Dazu wurden unterschiedli-
che Bedarfskategorien im indi-
rekten Einkauf mittels interner 
Datenbestände und Mitarbeiter-
interviews analysiert. 

Anschließend wurden konkre-
te Umsetzungsschritte definiert 
sowie die neuen Prozesse im Un-
ternehmen implementiert. Das 
Projekt Purchasing Excellence 
umfasst den gesamten Vaillant-
Konzern mit 61 Gesellschaften in 
elf Ländern. Kernidee der neuen 
Strategie ist die internationale 
Vernetzung von 21 nationalen 
Vertriebsgesellschaften mit der 
zentralen Einkaufsabteilung.

Das Projektteam aus Mitar-
beitern von Vaillant und der 
auf Einkauf und Supply Chain 

Management spezialisierten 
Unternehmensberatung Inverto 
musste dafür 200 Entscheidungs
träger weltweit informieren und 
koordinieren, die im Rahmen von 
über 300 Einkaufsinitiativen ein-
gebunden wurden.

Absolut mitarbeiterorientiert
Eine weitere Herausforderung 
des Projekts war der Aufbau 
neuer lokaler Einkaufsfunktio-
nen in den Vertriebsgesellschaf-
ten und die Besetzung dieser 
neu geschaffenen Positionen. 

Die erfolgreiche Integration 
der neuen Mitarbeiter ist laut 
Vaillant vor allem auf das beglei-
tende Change Management von 
Inverto mit dem „professionellen,  
mitarbeiterorientierten Onboar-
ding-Prozess“ zurückzuführen.

Auch die Tatsache, dass das 
Topmanagement aus allen 
Fachbereichen von Vaillant den 
Transformations-Prozess von 
Anfang an unterstützte, habe 
enorm zum Projekterfolg beige-

tragen, sagt Norbert Schiedeck, 
Vaillant Group-Geschäftsführer 
Technik.

„Die Einstellung unserer 
Mitarbeiter sowie deren Be-
reitschaft und Mithilfe zur Ver-
änderung haben das Projekt we-
sentlich mitgetragen. Wir haben 
mit der Einkaufstransformation 
den Weg für weiteres internatio-
nales Wachstum geschaffen und 
konnten mit Unterstützung von 
Inverto bereits ergebniswirksa-
me Einsparungen im zweistel-
ligen Millionen-Euro-Bereich 
realisieren.“

Auszeichnung im Visier
Laut Schiedeck wurden die Pro-
zesse optimal implementiert 
und werden in der Praxis aktiv 
gelebt. Deshalb will sich Vaillant 
mit Purchasing Excellence um 
den World Procurement Award 
bewerben, der jährlich die welt-
besten Vordenker, Innovations-
führer und Transformationsbei-
spiele im Einkauf auszeichnet.
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STEIERMARK 

Investitionen auf 
Höchststand
GRAZ. Bis Jahresende wird 
die steirische Industrie 3,2 
Mrd. € Bruttoanlageinvesti-
tionen getätigt haben – ein 
Zuwachs von 12,7 Prozent 
im Vergleich zu 2016. 

Den stärksten Zuwachs 
(+15,7% vs. 2016) realisierte 
der Maschinenbau, dicht 
gefolgt vom Fahrzeugbau.

NIEDERÖSTERREICH 

ecoplus will neue 
Firmen locken
ST. PÖLTEN. Mit einer neu-
en Kampagne soll auch im 
Ausland klar werden, dass 
das „weite Land“ ein Top-
Unternehmensstandort ist.

Die aktuelle Zehnjahres-
bilanz von ecoplus weist 
mehr als 900 Betriebsan-
siedlungen aus, womit mehr 
als 17.500 Arbeitsplätze 
geschaffen und gesichert 
werden konnten.

INVERTO 

Neuer Managing 
Director München

MÜNCHEN. Inverto (siehe 
rechts) hat die Geschäfts-
führung mit Stefan Benett 
(Bild) auf neun Mitglieder 
erweitert. Er wird mit einem 
zweiten Geschäftsführer 
den Standort in der baye-
rischen Hauptstadt leiten. 
Dort wurden kürzlich die 
räumlichen Kapazitäten 
verdoppelt, um der laufen-
den Geschäftsentwicklung 
gerecht zu werden.
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Projekt „Purchasing 
Excellence“
Vaillant realisiert mit Inverto die zukunftsweisende 
Transformation des (weltweiten) indirekten Einkaufs.

Wärmekomfort 
Die Vaillant 
Group offeriert 
umweltfreund-
liche Heiz-, 
Klima- und Lüf-
tungstechnik. 
Im Bild: Vaillant 
Österreich offe-
riert seit Kurzem 
elektrische 
Infrarot(wand)-
heizungen.©
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